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Schutzziel II  =  Pflicht zur Erhaltung des
äusseren Erscheinungsbildes, Bewahrung der
Raumstrukturen.

Hinweise:
- ISOS national: Gebiet 1 mit Erhaltungsziel A
- BHI: -
- Bauforschung: 24
- ICOMOS-Garten: -
- KGS: -
- INSA: -
- ISIS: -
- IVS: -

Würdigung:
Das Haus an der Mühlegasse 11 gehört zu einer architekturgeschichtlich überaus bedeutenden Gruppe
spätmittelalterlicher Bauten auf dem Gemeindegebiet, welche Zeugnis für eine rege Siedlungsentwicklung in
Steinen bzw. der Talschaft Schwyz in der zweiten Hälfte des 13. und beginnenden 14. Jh. ablegen.
Zusammen mit mehreren Bauten dieser Epoche bildet das Haus ein die Mühlegasse begleitendes Ensemble,
das den Gassenraum durch die Aufreihung von dicht an der Strasse stehender Giebelfassaden massgeblich
prägt. Im Vergleich zu den anderen Bauten aus dieser Zeit ist dieses Haus vergleichsweise klein. Es zeugt
also von eher einfachen Wohnverhältnissen zu dieser Zeit und ist damit ein sozialgeschichtlich äusserst
wertvoller Bauzeuge, der die Kenntnisse zum mittelalterlichen Blockbau in der Innerschweiz erweitert und
differenziert. Durch seine Stellung dicht am Strassenraum tritt der Bau - trotz seiner bescheidenen Grösse -
prägnant in Erscheinung.

Ausgenommen vom Schutzumfang sind die modernen Anbauten im Norden und Westen.
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Steinen, Haus Mühlegasse 11 05.049

Lage:
Das Wohnhaus Mühlegasse 11 liegt 160 m nordöstlich der Pfarrkirche an der Mühlegasse, etwa 25 m vom
heutigen Ufer der Steiner Aa entfernt. Die Mühlegasse war vermutlich über Jh. eine mit Handwerkerhäusern
bebaute Gasse, worauf der heutige Gassenname noch hinweist. Das Haus ist mit seiner Giebelfassade leicht
abgedreht dicht an den Gassenraum platziert.

Objektbeschrieb:
Das Haus an der Mühlegasse 11 wurde 1293 als zeittypischer Blockbau mit schwach geneigtem Schwardach
errichtet. Der mittelalterliche Kernbau misst knapp 6.7 auf 6.8 m und verfügte im Hinterhaus über keine
Eckkammern. Dort befand sich lediglich die bis unters Dach offene Rauchküche. Damit verfügt das Haus im
Vergleich zu anderen Bauten aus der Zeit um 1300 um eher kleine Dimensionen und ein eher bescheidenes
Raumprogramm. Seit jeher wird die südliche Traufseite von einer Laube begleitet, die den Hauptzugang zum
Haus und den Abgang in den Keller schirmt.

Im Jahr 2023 wurde das Haus restauriert, mit Holzschindeln neu eingedeckt und durch Anbauten nach
Westen und Norden erweitert. Seither sind mit den wandbündigen Bodenbohlen und den Einzelvorstössen in
der Hauptfassade, sowie einer lukenartigen Lüftungsöffnung unter der Laube wesentliche konstruktive
Elemente, die vom hohen Alter des Hauses zeugen, aussen wieder sichtbar.

Baugeschichte:
1293 d  Baujahr
2023 Gesamtrestaurierung

Quellen / Literatur:
- Steinen damals & heute: online-Publikation, 2024
- Koller, Hansjörg: Das Dorf Steinen - ein Juwel, Einsiedeln 2018, S. 47
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